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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC Nussbach : SV Allensbach 
Samstag, 16.09.2023, 15:30 Uhr

Bliesath tütet den Sieg für den SV Allensbach ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jonas Bliesath nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Allensbach im Match der Herren Landesklasse Gr. 10
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Nussbach, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:34) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf verlorenem Posten standen Reiser / Gehringer in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Müller / Moser, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis
Schwer / Schätzle ihr 3:2 gegen Schmitt / Finkernagel unter Dach und Fach hatten. Beim Erfolg von
Gehringer / Kleimann gegen Bernhard / Bliesath konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Johannes Reiser konnte im Spiel gegen Bodo
Finkernagel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ohne
Satzgewinn für Fabian Gehringer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Raphael Schmitt.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sandro Schwer seinem Gegner Dirk
Bernhard letztlich beim 9:11, 11:7, 4:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Kaum Chancen hatte Stefan
Gehringer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Nico Müller, so dass Müller
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Mario Schätzle gegen Jonas Bliesath, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Eher ungefährdet war indes der 3:0-
Erfolg von Frank Kleimann gegen Mathias Moser. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TTC Nussbach und des SV Allensbach in die Box. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Raphael
Schmitt kam Johannes Reiser nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Reiser mit
einem 11:0 über Schmitt hinwegfegte. Ohne Satzgewinn für Fabian Gehringer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Bodo Finkernagel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nico Müller wurden
danach Sandro Schwer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Einen Erfolg verpasste Stefan Gehringer beim 1:3 gegen Dirk Bernhard und er
konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. 9:11, 9:11, 11:9, 6:11, 11:0 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Mario Schätzle und Mathias Moser sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Schätzle mit einem 11:0 über Moser hinwegfegte.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Frank Kleimann bei seiner Niederlage gegen Jonas Bliesath.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Nussbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.09.2023 gegen die TTF
Stühlingen an. Für den SV Allensbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den RV
Bittelbrunn am 23.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TTC Nussbach

Doppel: Reiser / Gehringer 1:0, Schwer / Schätzle 1:0, Gehringer / Kleimann 1:0 
Einzel: J. Reiser 2:0, F. Gehringer 0:2, S. Schwer 0:2, S. Gehringer 0:2, M. Schätzle 0:2, F.
Kleimann 1:1 

 SV Allensbach
Doppel: Schmitt / Finkernagel 0:1, Müller / Moser 0:1, Bernhard / Bliesath 0:1 
Einzel: R. Schmitt 1:1, B. Finkernagel 1:1, N. Müller 2:0, D. Bernhard 2:0, M. Moser 1:1, J. Bliesath 2:
0


